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Wöch entkiche
Anzeigen und Rachrichten

von Jever.

Montag d. rZ May rgib . Erste Hälfte.

Eecanricmachungen.
i Da durch Seiner Herzoglichen Durchlaucht

höchstes Resmpt vom ssten Frdruar d. da städtische
Privilegium der Wairgegerechtigkeil hergrstellt worden,
und nach dem Resc . ipte vom Zten Jannuar i7 »c> die
«aszusührende Butter nicht davon ausgenommen ist,
auch nach der Cammer - Bekanntmachung vom arten
JuniuS 1805 das Mehl eben so ivenrg ; indem die in
Len Mühlen avgevrdneten Waagen nur zum Wägen des
zum Wichten gebrachten Getreides and zum Nachwägen
drS daraus gemachten Mehls , nicht aber zur Dezraudar
tivn der öffentlichen Waagen find : so wird dieses hiermit
in Erinnerung gebracht und jeder vor Brüche und Confis-
cation gewarnt . Jever den zre» May -816.

(I . . 8 . 1 Der Magistrat der Stadt Jever,
s Ls soll daS Wall - und UfrrgraS für das Jahr

rg >6 am soten dieses , de« Morgens es Uhr , am
Sem Rathhause öffentlich meistbietend verkauft werden.

Jever den roten May 1316.
( l, . 8 . ) Der Magistrat der Stadt Jever.
3 Da die Straßen in der Stadt einer Ausbesserung

bedürfe« , so wird hiermit vorgeschriebe« , daß fie vor
^ ZohanniS dieses JahreS in schausrryen Stand gesetzt

seyn sotten , mit der Verwarnung : daß jeder Saum¬
haste in eine halbe Pistol « Brüche genommen und der
ihm zur Reparatur obliegende Thril der Straße auf
seine Kosten hergestettt werde.

Jever den 17 Febr. 1816.
( I, . 8 . ) Der Magistrat der Stadt «Jever.
4 Es werden diejenigen , in der Stadt wohnenden,

Personen , weiche acciSbare Maaren verkaufen oder zum
eigenen Gebrauch auS der Fremde erhalten , und die
Angabe noch nicht gemacht haben , hiermit zum letzten
Male ausgefordert , die Angabe von den verkauften und
verbrauchten Maaren und zwar:

r) von den Monaten Novemb . und Dreemb . 1815
Januar und Februar i8lü;

2) vom dem Monat März;
z ) von dem Monat April,

jede besonder« , in Zeit von drey Tagen bry dem
Cämmerer Drost einzmeiche» ; widrigenfalls ßr in die,
durch das Gesetz bekannt gemachten , Strafen condern»
nirt werden sotten. Jever d- - z May 18 6.

(h .. 8 .) Der Magistrat.

5 Es satt die Lieferungder, von den Wangeröger
Schiffern der Herrschaft zu prarstirenden, pl. m. M»
Tyrinen Pffichtschitte äs iZiü am ( 21. ) «in und zwan
zigst«» May d. I . auf dem Amte öffentlich verpachtet
werden, Amt Lettens r8r6 . April 20.

__ Jan s e n.

^ Oeffentkiche Verkäufe. "
r Isaak Levi Feilmann zu Kmphauferstel will am

so May , in seinem Hause , ungefähr zo Norder Art
Schafe mit Woüe und ungefähr 50 Lämmer , Hausrach,
und weiter zum Vorschein kommende Sachen , öffent¬
lich verkaufen lassen.

Deer Jever im Landgerichte , den zten May 1316.
Jansen.

2 Da der mss den 27ten vorigen Monats angrsrtzt
« »vrstMßWerkLnfM 'Hur L»M « smaffe LeS GastwirchS
Jager Hieselbst gehörige» Güter , bestehend in S -!be»,
Zinnen Kupfer , Messing , Linnen, SchränkenStG
len , Tischen, Gläsern , Spiegeln , Betten und Beuge
wand , Küchengerärhschasren und sonstigem Hausge
räch , «isgktreienrr Hindernisse wegen nicht hat vor sich'
geben könne« : so wird hiermit bekannt gemacht , daß ztt
solcher Vergantung nunmehr» der 14t« May angesetzr
worden. Decr . Jever aus dem Landgerichte, den z May
1816 . Jansen.

S Der Kaufmann Hittern Heeren Hillernö Hieselbst
will am soten riten und arten May d. I . den Rest
seines WaarrniagerS , als schwarze und couleurt« Laken,
Casimir , Manchester , Nankio , Dimytie , verschiedene
Sorten Westenzeug, Chattons , Dobbelsteine , Doyen,
schwarzen und coutrmtes Sammet , seidene und baum¬
wollene Tücher, -seidene und wollene Bänder , rouleurte
Holländische Seide , Zwirn , Knöpfe und dergleichen
Maaren , in, dem Hause deS Herrn CämmererS Drost
Hieselbst, öffentlich meistbietend verkaufen lassen.

Deck. Jever im Landg^ icht« den men May 1316.
Jansen.

4 Herr Pastor Hagendorf will am 28len und 291«»
Mav d. I . in seiner Wohnung , der Ooerpastsrey zu
Wiarden , sein Vieh und HausmannSgerärh , als 7 Pfer¬
de , worunter 2 Muttertemmlinge , ein Fuchs und ein
schwarz brauner mit Blessen und wessen Mßen . ein
hellbraunes GraShengstfüllen, eine sechsjährigehellbraune



Stute mit Eangsüllen , ferner S Kühe , rinm braunen
rwenker Butten und Jungvieh , sodann 2 Wagen , eine
jweyspärimge Lariole , Eggen - Pflüge , einen iFruchtwei»
her , ein Mullbrett , hölzerne und kupferne Milchballien,
such Denen . und was sonst zum Vorschein wird gr>
bracht werden, auf 12 Wochen Zahlungszeit , öffentlich
meistbietend verkaufen lassen.

Derr Jever im Landgerichte, den 20 März 18>6.
Jansen . Frerichs.

5 Wann Hiüert GraSmeyers Concursmaffe Cmai
tor, Jarsb Wilken, den gerichtlichen Consens erhalten,
die zur ConcursMasse gehörigen Mobilien , bestehend,
in Tischen, Stühlen , Schränken , Betten , Kisten und
Kasten rc. am ayken May d. I . in weil. Hiüert Gras»
meyers Wohnung zu Bvlswarfen , Kirchspiel Schortens,
verganten zu lassen: so können diejenigen, welche da»
von erstehen wollen , sich am besagten Orte und Zeit
einssnden und kaufen.

Derr . Jever im Landgerichte, den ytrn May i8 »6.
Jansen.

S Der Kaufmann Johann Anthon Thiele Hieselbst
wist am 2zten May d. I ., in seiner Wohnung in der
St . Annen Straße , verschiedene Güter , nemlich Tische,
Stühle , Kupfer , Messing, 2 I,its äs camp , 2 complete
gute Betten , ein Laffee Service , i Theemaschine,
einen Koffer von Mahagonyholz , einen Koffer mit mes¬
singenem Beschlag, einen Wagen mit einem vierfitzir
gen Verdeck, ein Jück und 2 Milcheimer mit kupier-
nem Beschlag, 80 Stück iNothholzdielen, 4 eichene
Pfosten 24 Fuß lang , »8 Zoll breit und 4 Zoll dick,
plus minus 1000 Pf . Cichorien, alte Fässer, Wasch,
ballie» und sonstig« Sachen , öffentlich meistbietend ver-
kaufen lassen. Derr . Jever im Landgerichte, d. y.Way
1816. I a ü s e n.

7 Es wird hiedurch bekannt gemacht, daß zur
Continuation der Vergantung des Nachlasses des weil.
Cornelius Jken Gummrls Wittwe zu MrmmerShauftn
im Kirchspiel Sengwarden , Terminus auf den i6trn
und 17km May wieder angesetzt worden.

Jever auö dem Landgerichte, den loten May 1816.
Jansen.

8 Der Kaufmann Hinrich Bohlen Focken zu Hook-
fiel läßt am izke» und 14« » May d. I . bei des
Gssiwirths Wittert Hayen Hinrichs Hause auf Hooksiel
das sämmtiiche Holz eines geschleiften Schiffs , nebst
Tauwerk , Anker, Segel , und sonstigen Zubehörungen,
verschiedenes Platt - und Rundholz', einen guten beschla¬
genen weitspurigen Wagen rc. auf 12 Wochen Zah,
iungszeit verkaufen.

Jever aus dem Landgerichte, den Zten May !8kS.
Ianse  n.

9 Die aus Instanz des Ottmann Gerhard Olt«
mcrnns zu Jever dem Folkerr Hinrichs daselbst abgepfänr
deken Mobilien , als:  r Friesische Wanduhre , r tanne-
ner Lisch mit Niederschlägen, Stühle , i platte eichen«
Kiste, em kupferner Kessel, Messing, Zinnen, i Linnen»
schrank, Bettzeug, verschiedenes Hausgerälh u. s. w.
solle« amMomag , demL7ken dieses Monats , des Mor,
gens ia Ahr , in des Gastwirths Stelling Wohnung
an der Schlschr hieseibst, gegen haare Zahlung,
Lffenklich. meistbietend verkauft, werden.

Amt Jever Len äien May 1816. Lng < r.

10 Es sollen verschiedene, sä mssantiam des Zinn»
gießers Johann Hinrich Tiarks und des Lrvy Heiuemann
zu Jever gepfändeten Sachen des Kaufmanns Lev-
MoftS daselbst, als:  Kupfer , Messing, Zinnen,
Betten » Tische,  Stühle , Schränke , «ine Standuhr,
eine silberne Taschenuhr, «in Comtoirschrank , Spie¬
gel , Schildereyen, und sonstiges Hausgeräth , sodann
allerhand Ellenwaaren , als : Laken, Manschester, Cal»
muck, Coating , Casimir , Nanking , Pique , Westenzru-
ge, Baumwollenzeug, gestreiften und ungrstrristen Bar¬
chent, Drell , Linnen, Cattun , Cambri , Dimitty,
Musselin, Tirletan », Marly , Mull , Batist , seidene,
baumwollene, muffelinene u. andere Tücher von ver»
schiedener Größe , und sonstige zum Vorschein kommen»
de Sachen , am Dienstage als dem 28km May d. I.
öffentlich, meistbietend, in des gedachten Levy Moses Be¬
hausung zu Jever , an der Neurnstraße, verkauft wer¬
den. Di« Kauflustigen wollen sich daher am gedachte»
Lag« und One Morgens io Uhr, einfinden.

Derr . Amt Jever den roten May rgi6.
U n g e r.

11 Der Israelitische Kaufmann, Cheim Joseph Knur
in Neustadt «Goedens ist Willens 40 bis 50 Stück alter
Marschschafe mit Wolle u. 70 bis 8» Lämmer aus der
besten Gegend von Norden, rmgleichen 12 bis 15 milch»
gebende und güste Kühe , am Donnerstage , dem röten
(fechszehnten) May d«S Morgens um 10 Uhr , in des
Hellmrrich Terriers Wirthöhause auf Hohemey, öffent»
Ach verkaufen zu lassen. Liebhaber dazu werden also
ringeladen und erwartet . Friededurg den z May 1816.

Hellmts Auktionator.
iL Da auf Instanz des Lübbe Jacobs Lübben der Ver»

siauf der conscribirten Güter des Ortgies HarmS , beste»
Hend in HauSmannSgeräthschaften , Pferden , Kühen,
Jungvieh , Schafe« , u. Schweinen, sodann in verschiede»
nem Hausgeräth « als : Kupfer , Messing, Zinn, Linnen,
Betten , sTische» , Stühlen , Schränken rr. vom Ge«
richte erkannt, «nd Terminus hierzu auf den 22KN May
in des Ortgies HarmS Behausung, im Kirchspiel Fedder¬
warden, angesetzt worden : so wird dieses hiedurch bv
bannt gemacht.

Derr . Jever im Landgerichte, d. zten May 1816.
Jan s e n.

Praclusiv - Bescheid.
In Convokarionssachen wegen des von Hedlef

Taddicken an weil. Fovke ChriseliuS Müllers Wittwe,
Adelheit, geborn« Oeiken, verkaufte« , auf dem Wiar¬
dergroden belesenen, aus einem mit no. 94 bezeichne-
ren Wohnhaus«, Scheune und Garten und 22 Matte»
GrodrnlandeS und sonstigen Annexen bestehenden Land-
guchs , werden alle diejenigen Gläubiger , welch« sich in
dem auf den 121«« d. M . zur Angabe angesetzt gewese¬
nen Termine mit ihren Ansprüchen und Foderungen an
gedachtes Jmmobilstück nicht gemeldet haben, an den¬
selben hierdurch prärludirt und derselben für verlustig
erklärt.

Derr . Jever im LandgerichteLen i4ten Febr. 18»6.
Ja nsen. Fre richs.

Oeffentliche Verhsurüttg.
Die Vormünder über well. Hausmanns Hinrich

Hicken z« Cleverns minorennen Schn , wollen SaS



ihrem Pupillen zugehörrnde , in den ; Clevernser Loge
belegene Landguth , bestehend aus einem Wohnbause,
einer Scheune , Backhause , s Gärten , 38 Manen
Hammland , 53 Aeckern Gastland , 2 Kämpen , und
etwas Heidefeld , auch aus einem halben Torfmoor im
Wirser «Meer , am i8ten May d . I . des Nachmittags
3 Uhr , in drS Gastwirths Johann Hinrich Wiüms
Krughause zu Cleverns , auf einige Zahre verheuern.
Die Liebhaber können die Heuerbrdingungen 2 Tage
vorher daselbst zur Einsicht erhalten.

Notisicanonen.
1 Daß ich meine bisherige Wohnung hier in der

Stadt verlasse und nach der neuen Straße in der
Vorstadt in das Haus num . Z43 ziehe , zeige ich mei¬
nen Gönnern u . Freunden hierdurch ergebenst an , a . be¬
merke zugleich , daß ich um neuen Taschenuhren verse¬
hen dm und auch in den ersten Tage « neue frisische Wand¬
uhren erhalten werde , wobey ich bitte , mich ferner so
wie bisher mit ihrem gütigen Anspruch zu beehren.

Jeverden r May 18 6.
Michael Sraschen , Uhrmacher.

2 Daß ich am ersten May d. I . daß bisher von
dem Bäckermeister Mens Plagge «in der Schloßstraße be¬
wohnte Haus bezogen habe und darin die Bäckerprofes¬
sion ionsetze zeige hiedurch Gönnern u . Freunden erge
benst an , auch bemerke zugleich daß ich >n jeder Woche
am Mittwoch uno Sonnabend Rockendrvd schießen wer«
de , und dirre daher um geneigten Zuspruch . Gute Be¬
handlung werde ich mir jederzeit angelegen seyn lassenZ

Jever den zten May rZrb.
Hinrich OlrmannS Hinrichs.

» 3 Cs ist wir von meinen , am 28 April d. I . be- der
Wohnung des Bäckermeisters Mens Plagge , in der Schloß-
siraße angefahrnen , drey Fudern in Klafter gehauenes Ei¬
chenholz , aus dem dadey liegenden verschlossenen Hofrau«
mr , von obiger Zeit an bis zum i ' May .wenigsiens derzts
Thril gestohlen worden . Wer mir den Thäker davon
imzugeben im Stande ist, so daß ich solchen dem Gerichte
anzrigen kann , erhält «ine Belohnung von einem hal¬
ben Louisd 'or . Jever den Zten May i8l6.

Hinrich OltmannS Hulrichs.
4 Da die Manufaktur . Handlung unserer seligen

Mutter nicht fortgesetzt wird , so werden wir das kom¬
plett Maaren - Lager so wohl ea Zrosals eu äebail selbst
unter dem Einkaufspreise gegen bare Zahlung verkau¬
fen ; wir rrsirchen daher unsere Gönner und Freunde
uns bald mit häufigem Zuspruch zu beehren . Jever.

F . B . Minssen Witkwe Erben.
5 Der Armen - Jurat Gerd Hinr . Hayen zu Heppens

hat pl . m . ioc >E Armgeld zinslich zu belegen.
6 Ich habe neuen Brabanker Kleesamen , weissen

und braunen Sago , Eiergrütze , süße Valenzia - Man¬
deln , Schokolade , Succade , seinen Melis , Provenzer -'
Oel , Edammer - Käse u . Citronen erhallen . Auch habe
eine fähre Kuh zu verkaufen . Jever . Wiltwe Moshorn.

7 Ich zeige dem geehrten Publico ergebenst an , daß
ich meinen Wohnort als Sattler jetzt in Hohenkirchen
habe . Ich bitte um geneigten Zuspruch verspreche bil¬
lige Presse und gurr Arbeit . W . Pätzoltt.

8 S . Jacobsen , Opticus aus Bremen , empfiehlt
sich dem resp . Publicum mit allen zur Optik gehören¬
den Instrumenten und Kunstsachen , nämlich - feinen

geschliffenen Conserbatiosts - Brillen für jedes Auge,
Abend - Brillen für Personen , welche Ley schwachem
Gesichte dennoch Key Licht zu arbeiten oder zu schrei«
berr Kenöthigt sind , alle sowohl in grünem als itt
weißem Glase . Da er zuvor die Sehkraft eines jeden
Auges besonders , nach einem von ihm vkrserrigten
mathematischen Augenmaaße , genau abmißt , wodurch den
Schwächen des einen oder andern AugeS einzig und
allein behutsam vorgebeugt wird : so kann jedermann
versichert seyn kein anderes Glas zu bekommen , als
ein solches , welches seinen Augen anpaffend ist . Zugleich
empfiehlt er sich mit engl , achromat . undandern Perspec¬
tiven , großen und kleinen Mikroskopen , einfachen
und doppelten Lorgnetten , Lesegläsern , Lupen , Son¬
nen - Mikroskopen , Camera «Obscura und allen in
dieses Fach einschlagenden Instrumenten , welche näher
anzufkhren der Raum nicht gestattet . Er reparirt
auch solche schadhaft gewordene Instrumente , ver¬
spricht reelle Bedienung , die billigsten Preise und
Dauer seiner Arbeiten . In Hinsicht seiner Verspre¬
chungen bezieht er sich auf nachstehendes , erst kürzlich
erhaltenes Attest des Canzleyraths und lLandphvsicuS
Grawberg zu Oldenburg . Seine Wohnung ist im
Schütting am alten Markt « in Je ver.

Dem Opticus S . Jacobsen , gebürtig aus Am¬
sterdam , wohnhaft in Bremen , bezeuge ich hiedurch,
daß derselbe , nach vorher untersuchter Verschiedenheit
des Brennpuncis ( kocus ) , Fernfichtigrn und Kurz¬
sichtigen , nach eines jeden Bedürsniß , mit zweck¬
mäßigen Augengläsern von jeder Art zu dienen im
Stande ist , und daß ich selbst und wehrett meiner

; Hiesigen Freunde "und Bekannten , auf meine Empfeh¬
lung , mit sehr guten Augengläsern , zu aller Zufrie¬
denheit , von ihm versorgt worden find.

OldeNbnrg , dm 28ten März , 18 l6.
G A . Gramberg,

vr , PhysicuS des HerzvgthumS.
y Die Jeversche Schützm - Gesellschaft ist Willens

die Plätze zur Erbauung der Zelte auf dem Schützen-
selbe meistbietend zu verheuern , -Wgleichen di « Verser-
tißung der Scheibe und des Vogels , die Errichtung der
Vogelstange und die Reparatur des Scheibenwalls
mindestannehmend auszuverbingen.

Liebhaber hierzu wollen sich am i8ten dieses Monats,
Nachmittags 4 Uhr , im goldenen Helm in der Schlacht-
straße einfinden , und nach vorliegenden Cvndikionm
bieren und annchmm.

Jever . Der Kapitam , Lübbrn.
io Folgende Meublen habe für sehr billige Preise zu

verkaufen : r Secretaip von Mahagvnyhoi ; , ein
Comtvir von Eichenholz , 2 Duddeleyen , 1 Sofa mit
Sprmgfedern , i dito ohne Polster , -r schöne Spiegel
Kemoden rc. Jever . L. Buchholz.

Tischler , wohnhaft an der große Bmgstraße.
ir Da ich seit May dieses Jahres in dem Hanft

vorhin die Sonne genannt , jetzt der w-«isse Bär,
früher von dem Gastwirts ) , Herrn D - W . Hammer-
schmidk , bewohnt , auf dem Pcmnewark belege « ,
wohne ; so ersuch « ich meine Gönner und Freunde
mich mit ihrem gütige « Zuspruch zu beehren . Für Freum
de des KegelshielS werde ich in einigen Tagen «üi -r gE
Kegelbahn erbauen lassen . Auch Habe StallErn jLr



einige Pferde . Für gute Aufwartung werde stets sorgen.
I . C. Hellwichs , im weißen Bären.

' r2 Einem geehrten Publico habe hiedurch anzuzrigen
nicht ermangeln wollen , daß »ch mit May d. I . meine
Wohnung verändert und jetzt in meinem , vorhin weik
Gerhard Jülss Erben zugehörigen Hause, in der Krümel-
bogenstraße, no. 44 wohne , und empfehle mich ferner
mir meiner Glaser und Maler - Arbeit bestens. Zugleich
bemerke ich auch , daß ich jederzeit alleriey Farben , ge¬
kochten und ungekochten Leinöl, auch GlaS in verschie-
denen Sorten , zun, Verkaufvorräthig habe. Gmer Ware
und billiger Preise , kann jeder versichert feyn.
Auch habe ich noch 6 Fach sehr guten Fensterrahmen

Mir GlaS zum Verkauf stehen.
Jever den 9 May i8r6.

Carl Fr. A. Tiarks , Glaser und
Maler Alntsmeister.

IZ Diejenigen , welche laut zugestellttk Rechnungen
an den Apotheker Georgs hiesetbst noch schuldig find,
werden ersucht, ihre Schuld in Zeit 4 Wochen an den»
selben;n berichtigen, u. versichert er sich um so mehr einer
willigen ungesäumten Zahlung , da ihnen asten bekannt
genug ist, in welche brdrängnißvollr Lage er durch den
»nglücklichen Brand versetzt worden.

Jever den loten May ißrö-
14 Ich ha" einen etwas gebrauchten, beschlagenen

Wagen mit csmplekem Aufsatz, drey neue Korbwagen
mit u. ohne lackir» Stühle , zwey einspä inige Lariolrn,
und eine Partei eicheoer Staketen . Pfähle , alles zu
billigem Preise zu verkaufen. ' 3 " » .

Kiedrich Schneider , Srellmacherm der Muhienstraße.
7^Einen modernen Korbwagen mit lackirtr« Stühlen

mrd sonstigem Zubehör , wiL auch einen Haufen guten
Kuh» und Pferde Mist , habe käuflich abzustehen.

Jever . Hinrich Rencken Eden Wittwe.
16 Seit May wohne ich im schwarzen Bären bey

d.Hrn . Rehmstede und fange daselbst eine Strickschule
an . Ich bitte um geneigten Zuspruch u. verspreche guten
Unterricht und gute Behandlung . Wittwe HarmS.

17 Unterzeichneter macht dem geehrten Publico be<
kannt , daß er seit dem ersten May den Gasthof
zum Herzog von Oldenburg in Varel bewohnt , den
bis dahin der Gastwirth äs la Droix bewohnt hat.
Durch gut meublirte Zimmer , guten Tisch und gute
Getränke hofft er den Beyfa « der Reisenden zu erhalten,
die ihn mit ihren Besuchen erfreuen werden. Bekannt¬
lich ist auch dieser Gasthos mit guten Stallungen für
Pferde und Equipagen versehen. Gerhard KleeS.

18 Die hinter dem Reinkingschen Haust belegend
Scheune , worin 4 Pferde gestellt und tzo Last Getraide
gelagert werden können, ist, gleich anzutreien, zuvermie»
rhrn. Liebhaber können die Scheune jeden Tag in Au
genschein nehmen und die nähern Bedingungen daselbst
erfahren. ^ .

79 Daß ich meine Wohnung jetzt am alten Markte
beym Bremer -Schlüssel habe, zeige ich meinen Gönnern
ergebenst an , nnd bitte , mir , so wie bisher, ihre Arbeit
tufiirßen zu lassen. Für gute Behandlung werde stets
sorgen. Jever . Meering , Kuveramtsme -ster.

20 FünsÄeichsthaler Gold Belohnung
demjemgsn, welcher mir zur gerichtlichen Verfolgung dey
BaUiMMister «»geben kann , von dem, in der Nacht

Sym Zten zum Sten d. M -, in d«m von dem Herr«
Pastor Schween neu angelegten Lusthölzchen der Hast»«
rey, ein höchst schändlicherBaumfrevel ist verübt worden-

Kleverns am 7ten Aiay i8 «6 . U. H . LaUtS. -
rl Daß ich meine Wohnung von May an neben h«

Wittwe Siegmann an der Steinstraße no habe,
zeige hiedurch ergebenst an. Lazarus Ahrens Wittwe.

sr Ein Mädchen von guter Herkunft r-zbis 15 Jahr
alt , die gut mit Kindern umgehen kann auch et¬
was Handarbeit versteht, wird gesucht. Nähere Nach-
richt imJeverfchen Intelligenz » Comtoir.

2z Da nunmehro dir Anlage zu den zu bezahlenden. .
Brandschäden a 100 Neichsthaler fünf Stüber
Courant bestimmt ist; so haben die Herren Deputates
solche ohnfehlbar in 4 Woche» an den Herrn Receptor,
Assessor Hollmann , zu bezahlen. Bemerken muß ich
noch , daß da die Summe genau berechnet, keine Re¬
stanten angenommen werden können. Jever y. 14
May 1816 . G . H . von Lindern, Direktor.

24 Da eS zur Sprache gekommen , daß ve schieden?
Brandhaken , welche von der Brandversicherungs - Ge-
seüschast angeschafft worden , nicht in Ordnung sind: ss
haben die Herren Depukirren di« fehlerhaften auSd^sern
zu lassen, und dar über demnächst ihre Rechnung zur Arstgi»
Nation zu übergeben. Jever den 10 May ,Zi6.

G . H . von Lindern, Directeur . _
r; Diejenigen, welche in meinem Districre wohnen, müssen! ihre

Beyträge am Sonnabend dem iz Ma» , NaäimitkagS von 2 bis 4
Uhr, bezahlen. GarkichS,  Dexukirker.

26 Gut « neue C-tronm verkäme sowohl einzeln als
bey Kisten zn äußerst billigen Preisen. Ebenfalls em¬
pfehle mich bestens init allen andern Gewürz Wa¬
ren in bester Güte und billigsten Preisen , sowohl in klei¬
nen als größern Parteien . Holl . Genever verkauf? be-
Oxhosken und Kannen. Seife überlasse ich gerne zum
FabrikS - Preise des Herrn Tobias Vissering ä L« r.

Jever May 1816 . J . G . Heintzen.
27 Ich bin entschlossen mein Schon er , Sch «ff,

klarZretkL  genannt,ungefähr 6 Haber Lastengrost,
mit vollständigem Inventar «» , so wie eS sich gegen«
wärtig von dem hiesigen Siel , wo es frry zu best«
hen ist , befindet , unter der Hand zu verkaufen.

Rüstersiel', 25len April 1816 . Ulrich Heeren.
28 Alle diejenigen, weiche an den Israelitischen Kauf« .

Levy MoseS schuldig sind , werden ersucht, gegen das Ende
dieser Woche an den UnterzeichnetenBevollmächtigten,
Zahlung zu leisten- Nach Verlaus dieser Frist werde«
sie sogleich verklagt werden. Jeoer d. 12. May 2816.

I . H . Tiarks , Zinngiesser an der Neuenstraße.
29 Gönnern und Freunden zeig« ich ergebenst an , daß

ich jetzt in meinem Hause am alten Markte no. 533.
wobne. Ich empfehle mich mit Hüten in alle»
Sorten . Für billige Preise gute Maare zu liefern
bleibt stetS meine erste Sorge.

Jever den zrrn May 18 -6.
_ L. Tau,  Hutmacher.

Geburts - Anzeige.
Heute früh um 74 Uhr wurde meine Frau von ei¬

nem Mädchen glücklich entbunden.
Jever den 10 Mao 18 -6 . A . Hectvp,
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